
 

  

  

  

GA Tb A19-31                                                                                   Vaduz, 9. März 1761 
 
Vergleich zwischen den Erben des verstorbenen Bundespräsidenten [des Gotteshaus-
bundes des Freistaates Gemeiner Drei Bünde] Martin von Salis, namentlich dessen 
Frau Hortensia geborene von Tscharner sowie Katharina Barbara und Apollonia von 
Salis, vertreten durch den Hauptmann Andreas von Salis, und den Bevollmächtigten der 
Gemeinde Triesenberg, Christa Beck, Johannes Tanner und Johannes Seli, betreffend 
die Rückzahlung der aus den Jahren 1668, 1670 und 1673 stammenden Schuldver-
schreibungen sowie deren aus dem Jahr 1730 vorliegende Zinsrechnung, wonach mit 
der Bezahlung von insgesamt 3'100 Gulden sowie einer weiteren Zahlung von 200 Gul-
den an die Erben alle Ansprüche erledigt werden, was von Franz Thomas? Gugger von 
Staudach und dem Landvogt Franz Karl von Grillot bestätigt wird. 

 
Or. (A), GA Tb A19-31. – Pap., 1  Doppelblatt 46 (23) / 35,8 cm. – Lacksiegel (rot) von Franz 
Thomas? Gugger von Staudach und Landvogt Franz Karl von Grillot auf fol. 2r und Papiersiegel 
der hochfürstl. liechtenst. Oberamtskanzlei auf fol. 2v aufgedrückt. 

 

[fol. 1r] |1 Nachdeme zwischen des Gott see(ligen) Herrn Bunndts Præ- |2 sidenten Mar-
tin von Salis1 verwitibten Frau Gemahlin |3 Hortensia gebohrnen von Tscharner, 
auch der Frau |4 Catharina Barbara von Salis und Apollonia von Salis, |5 sam-
mentlich von Chur, so dann noch insbesondere des |6 wohlermelten Herrn Bunndts 
Præsidenten ruckhge- |7 lasßenen Herren Erben an einem und einer ehr- |8 sammen Ge-
meind am Trißnerberg2 am andern Theil |9 wegen Ruckhsbezahlung der dreÿ Resten 
Haubt-Schuld- |10 verschreibungen de annis 1668, 1670 und 1673, nicht |11 weniger in 
Betreff der lezteren act(um) 10ten Junÿ 1730 |12 aus dißfahliger Verzinnßung, und waß 
noch sonsten |13 darmit verknüpfet geweßen, eint- und andere Strit- |14 tigkeit und Jrrun-
gen fürgewalthet haben, welche zu |15 Weithläuffigkeiten ausbrechen wollen, als hat 
man |16 mitelst unersichtlichen Vermittlung beÿ einer anheüth |17 abgehaltenen Zusam-
mentrettung alle wiedrige Folgen |18 zu vermeiden einen gütlichen Verglich und auf |19 
eüffrige Zusetzung unter ihnen vorgedachten Par- |20 teÿen (da der in könig(lich) frant-
zösischen Kriegsdien- |21 sten stehende Herr Haubtmann Andreas von Salis sam- |22 
mentliche Capitals Prætendenten mit zugesicherten Voll- |23 macht vertretten)a) würkh-
lich dahin erziehlet, daß vor- |24 ermelter Herr Haubtmann Andreas von Salis in Nam- 
|25 men anfangs recensirten Herren Creditorum und |26 die debitirende Commun Triß-
nerberg durch die hier- |27 zu bevollmächtigte Christa Bekh und Johannes Dan-
ner, |28 beede des Gerichts, auch Geschwohrnen Johannes Selli 
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[fol. 1v] |1 sich zu einem ewig fürdaurenden Verglich mit deme |2 verbunden und einge-
lasßen haben, wormit 
|3 1mo [primo] die Gemeind Trißnerberg denen ernannten Herren |4 Theilhaberen von 
denen dreÿ vorhandenen Schuld-Ver- |5 schreibungen de annis 1668, 1670 und 1673 so-
wohl an |6 khanntlich geweßenen Capitals Summa zweÿtaußent |7 sechshundert Gulden 
als an der wegen denen specie- |8 bus in quæstion gestandenen stipulation, sohin vor |9 
all und jedes Hauptguth zweÿtaußent neünhun- |10 dertsiebenzig Gulden, auch so wie-
thers einen gewöhn- |11 lichen Jahrzinß mit einhundert dreÿsßig Gulden, |12 folglichen in 
toto dreÿtaußent einhundert Gulden, |13 id est 3'100 Gulden, in der zeitlichen Reichsva-
luta zufolg |14 der hierüber gepflogenen Vereinbahrung in Chur |15 zu erlegen und abzu-
führen. Vorerwehnte Herren |16 Creditores hingegen gegen solchen Erlag die dreÿ vor- 
|17 allegirte Original-Schuldverschreibungen ohne minde- |18 ste Wiederred und in der 
Masß gleich aushändigen |19 und überantwortten sollen, daß dieße Schuldver- |20 schrei-
bungen auf würkhlich beschehene Vorschüsßung |21 der Gelter cassirt, todt, null und 
nichtig seÿen |22 und bleiben, schliesßbahr kein Theil an anderen, |23 unter waß Schein es 
auch immer geschehen möchte, |24 eine weithere Ansprach nicht führen möge. Und |25 
demnächst 
|26 2do [secundo] sie, Gemeind Trißnerberg, des wiederholten Bundts |27 Præsidenten 
von Salis rukhgelasßenen Erben das be- |28 sondere Capital per 200 Gulden, id est 
zweÿhundert |29 Gulden,  
[fol. 2r] |1 zur nemlichen Zeit und in der gleichen Reichsvaluta |2 auch in Chur abstosßen, 
die Herren Erben aber keinen |3 Zinnß-Ausstandt forderen und beÿ Empfang des |4 Gelts 
die Original-Obligation aushändigen, so- |5 dann an die Gemeind am Trißnerberg wie-
thers |6 nichts suchen werden. Schlüsßlichen und 
|7 3tio [tertio] gegen getreülicher Beÿhaltung anvor beschrie- |8 bener Abfertigung seÿnd 
beede Theil in so voller |9 Masß auseinander gesezt, daß sammentlich mehr de- |10 nomi-
nirte Herren Creditores sich andurch um Haubt- |11 guth, Zinnß und Kösten gäntzlich in 
krafft dieß unter |12 feüerlich Begebung aller ersinnlicher Rechts Wohl- |13 thaten und 
Behelffen sich vergnügt, die Gemeind Triß- |14 nerberg hingegen zu Vollziehung vor-
entworffener |15 Bezahlung auf das Bünndtigste unter nemmlich obigen |16 Begebung 
verbunden bekhennet und einen ferneren |17 Einwand wieder dieße verglichsmäsßige 
Verein- |18 bahrung aufzurüglen nicht ermächtiget ist. |19 Zu Bekräfftigung all desßen hat 
Herr Haubtmann |20 Andreas von Salis als Bevollmächtigter sammentlicher |21 Credi-
torum sowohl als die Gemeinds Abgeordnete vom Triß- |22 nerberg nicht nur ihr aige-
ne Handschrifft beÿgesezt, sondern nach |23 gefertigter Vermittlungs Mediation gezie-
mend angesucht |24 und gebetten, daß selbe ihre Mitfertigung beÿgerukht, auch |25 über 
dießes hoche Landsobrigkeit für die Commun Trißnerberg |26 die unten beÿgeruckhte 
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hochobrigkeit(liche) Bestättigung an- |27 geruckhet. So geben, Lichtenstein den 9ten 

Martÿ 1761. 
 
|28 A. de Salis.  Christa Bekh des 
|29  Gerichts. 
|30  Johaneß Danner deß Gerichts. 
|31 Fr[an]z Th[omas]b) Gugger von Staudach Adam Lampert 
|32 manu propria. alß Geschwage(r)c).  
|33  [Franz Karl von] Grillot3. 
 
[fol. 2v] |1 Würdet hiemit vorstehendes Verglich-Jnstrumentum |2 von hochfürstlichen 
Oberamts wegen corroboriret |3 und unter hochfürs(lich) lichtensteinischen Ober-
amts |4 Cantzleÿ-Sigil ausgefertiget. Actum, Lichtenstein |5 ut supra. 
 
|6  Hochfürst(lich) lichtensteinische 
|7  Oberamts Cantzleÿ 
|8  alda. 
|9 Verglich 
 
a) Schlussklammer fehlt, wohl an diese Stelle zu setzen. – b) Lesart bzw. Namensauflösung unsicher. –  
c) Lesart unsicher oder doch anstatt Geschworner?   
1 Martin von Salis *1696-†1756, verh. (1724) mit Anna Paula Hortensia von Tscharner, zw. 1729-1756 
mehrmals Bundespräsident des Gottehausbundes des Freistaates Gemeiner Drei Bünde. – 2 Triesenberg. 
– 3 Franz Karl von Grillot, 1751-1770 liechtenst. Landvogt und Landschreiber. 
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